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«ERNEUERBAR HEIZEN»

IMPULSBERATUNG



WARUM BRAUCHEN WIR «ERNEUERBAR HEIZEN»?



WARUM BRAUCHEN SIE «ERNEUERBAR HEIZEN»?

St. Gallen:

Revidiertes 

EnG Art. 12e

Ersatz fossil nicht 

immer möglich!

Für Heizungsersatz 

muss eine Bewilligung 

eingeholt werden!



WARUM BRAUCHEN SIE «ERNEUERBAR HEIZEN»?

Energie kommt uns teuer zu stehen!

Total ca. 26’000’0000’0000 Fr./a

3‘000 Fr. / Jahr und Person
…und in den kommenden Jahren?

Endverbraucherausgaben für die Schweiz 2021
Quelle: BFE, Schweizerische Gesamtenergiestatistik  2021

Damit könnte man pro Jahr ca. 
10GWp PV-Anlagen installieren
…und 7-10TWh Strom produzieren



FÖRDERPROGRAMME

IMPULSBERATUNG



WWW.DASGEBAEUDEPROGRAMM.CH



Geld aus CO2-Lenkungsabgabe des Bundes
Impulsberatung wird durch Bund gefördert

Seit 1. April ist die Impulsberatung in der ganzen Schweiz gratis

EFH und MFH bis 6 Wohneinheiten bzw. Nichtwohnbauten 
bis 30 kW Heizleistung – Kosten CHF 450.-

STWE & MFH über 6 Wohneinheiten bez. Nichtwohnbauten 
über 30kW Heizleistung – Kosten CHF 1‘800.-

 Heizung muss mind. 10 Jahre alt sein!
 Beratung wird nur einmalig gefördert!
 Der Beitrag wird durch den Berater direkt bezogen

IMPULSBERATUNG ERNEUERBARHEIZEN



FÖRDERUNG HEIZUNG KANTON ST. GALLEN

Wärmepumpen Wärmeverteilung Holzheizungen



WWW.ERNEUERBARHEIZEN.CH                     WEBSITE



ABLAUF IMPULSBERATUNG

IMPULSBERATUNG



ABLAUF EINER BERATUNG

Kleine Impulsberatung Grosse Impulsberatung

Zusätzlich Besprechung der 
Resultate.

Erläuterung Bericht im Bau-
ausschuss oder Präsentation 
in STWEG-Versammlung.

Vorschlag zum weiteren 
Vorgehen



Kunde
• Verbrauchsdaten bereit stellen (Öl-/Gas-/Stromrechnungen der letzten 3 Jahre, evtl. 

Tankbüchlein)
• Plangrundlagen bereit halten

Berater
• Platzverhältnisse -> www.google.ch/maps , Geoportal, etc.
• Gewässerschutz (Erdsonden, Grundwasser) -> kantonales Geoportal (am Besten via 

Google: Erdsonden, Geoportal, Kanton)
• Wärmenetze -> kantonales Geoportal oder Anfrage bei Gemeinde

INFORMATIONEN FÜR DIE VORBEREITUNG



BESTEHENDES HEIZSYSTEM

IMPULSBERATUNG



CHECKLISTE – DOKUMENTATION HEIZSYSTEM



VORSCHLÄGE MÖGLICHE SOFORTMASSNAHMEN

Ziel 
● Den Verbrauch von Energie in

Gebäuden durch betriebliche
Massnahmen ohne Sanierungen 
der Anlage senken.

Betriebsoptimierung



WAS SIE SOFORT ERLEDIGEN KÖNNEN?

Thermostatventile auf die erforderlichen Sollwerte einstellen

TemperaturPosition
Fühler

Raum

19 – 21 ° C3 - 4Wohnraum

15 – 18 ° C2 - 3Schlafzimmer

20 – 22 ° C4Bad / Dusche

15 ° C2Gang / Flur

20 ° C3 - 4Büro / Schule

Die Reduktion der Raumtemperatur um 1°C
-> senkt den Energieaufwand um ca. 6-10%



Heizungsregler

Kontrolle & Einstellung der Regelgeräte

- Zeitschaltuhr

- Tagbetrieb / Nachtabsenkung

- Heizkurve

WAS SIE SOFORT ERLEDIGEN KÖNNEN?



Einstellung Heizkurve

− Massnahmen an der Regelung immer 
notieren.

− Grundeinstellung mit geöffneten 
Thermostatventilen vornehmen

− ev. parallel schieben

Die richtige Einstellung der Heizkurve kann 
zu grossen Einsparungen führen!
Zu hohe Vorlauftemperaturen führen zu 
höheren Verlusten und der Heizkessel taktet 
häufiger

WAS SIE SOFORT ERLEDIGEN KÖNNEN?



Im Sommer angetroffen

WAS SIE SOFORT ERLEDIGEN KÖNNEN?



Heizleitungen dämmen

Warmwasser- und Heizleitungen isolieren

Einsparpotenzial bis 10 %

Investition ist innert Kürze  amortisiert

WAS SIE SOFORT ERLEDIGEN KÖNNEN?



Qualität Heizungswasser

Entlüftung System

Druck Heizverteilung überprüfen

Qualität Heizungswasser prüfen -> es darf kein 
Leitungswasser nachgefüllt werden!

Installation dauerhafte Wasseraufbereitung

Luft im System und schlechte Wasserqualität 
bedeuten Effizienzeinbussen!

WAS SIE SOFORT ERLEDIGEN KÖNNEN?



BERECHNUNG ENERGIEKENNZAHL

IMPULSBERATUNG



ERGEBNISSE



SCHNELLCHECK MACHBARKEIT

Energiekennzahl unter 120 kWh/m2a 
 Empfehlung Systemwechsel

Energiekennzahl zwischen 
120 kWh/m2a und 180 kWh/m2a
 Systemwechsel und GEAK Plus

Energiekennzahl über 180 kWh/m2a
 Systemwechsel UND Massnahmen an der 
Gebäudehülle

Gute Gebäudehülle
(kleiner Verbrauch)

schlechte Gebäudehülle 
(grosser Verbrauch)

120 kWh/m2a

180 kWh/m2a



VERSCHIEDENE WEGE ZUR MODERNISIERUNG



GEAK PLUS

IMPULSBERATUNG



4-seitiges Dokument

Übersichtliche Darstellung des energetischen Zustandes eines Gebäudes

Standardisierte, schweizweit einheitliche Berechnung

Energieetikette für Gebäude

Grundsätzliche Empfehlungen für Erneuerungsmassnahmen

DER GEAK

Bildquelle: Verein 
GEAK



DER GEAK PLUS

GEAK plus ca. 30 bis 50-seitiger Beratungsbericht

Leitfaden für eine Gebäudesanierung

Bis zu drei berechnete Sanierungsvarianten

Wirkungs- und Kostenabschätzung für Sanierungsvarianten

Berücksichtigung von Förderbeiträgen

Priorisierung der Massnahmen, passend zur individuellen Situation



Quelle: www.geak.ch/de/experten/experte-finden

EXPERTEN FINDEN



KANTON SG «MODERNISIERUNG MIT KONZEPT»



EMPFEHLUNG NEUES HEIZSYSTEM

Dem Hausbesitzer wird bereits vor 
Ort eine Empfehlung für ein neues 
Heizsystem abgegeben.

Die Wünsche werden 
aufgenommen und für die 
Empfehlung berücksichtigt 
(Kunde ist König).

Die Betriebskosten werden erklärt!



ABSCHLUSS DER BERATUNG

Der Hausbesitzer bekommt nach Abschluss der 
Beratung vor Ort:

• Mindestens ausgefüllte Checkliste

• Optional werden die Daten erfasst im 
Heizungsrechner und als schön gestalteter 
Bericht dem Kunden zugestellt.

• Optional werden weitere Unterlagen zu 
Heizsystemen beigelegt sowie Hinweise auf die 
jeweiligen kantonalen Förderungen 



ÜBERBLICK HEIZSYSTEME

IMPULSBERATUNG



IHRE MÖGLICHKEITEN

Fossile Heizungen Elektroheizungen

Öl Gas zentral

Ersatz planen!

Wärmepumpe Holzheizung Fernwärme

Ausgangslage



FOSSILE HEIZUNGEN:

Ölkessel

 Kondensationskessel  (Vorschrift)

 Relativ günstige Investition bei reinem Kesselersatz

 Brennstoff kann gelagert werden

 geeignet für alle Heizsysteme (auch > 60°C Vorlauftemperatur)

 Preisabhängigkeit beim Brennstoff

 Sehr hohe Energiekosten & extreme Preisschwankungen

 Wertschöpfung vorwiegend im Ausland

 CO2- Emittent, CO2- Abgabe steigend

 Endlicher Energieträger

 Unterhalt (Wartung, Kaminfeger, Feuerungskontrolle, Tankrevision)

 Ev. Zusatzmassnahmen erforderlich (MuKEN 2014-Standardlösung)



FOSSILE HEIZUNGEN:

 Kondensationskessel (Vorschrift)

 sehr günstige Investition bei reinem Kesselersatz

 geringer Platzbedarf

 geeignet für alle Heizsysteme (auch > 60°C Vorlauftemperatur)

 Preisabhängigkeit beim Brennstoff (ein Lieferant)

 Sehr hohe Energiekosten & starke Preisschwankungen

 Wertschöpfung vorwiegend im Ausland

 CO2- Emittent, CO2- Abgabe steigend

 Endlicher Energieträger drohende Mangellage

 Unterhalt (Wartung, Kaminfeger, Feuerungskontrolle)

 Ev. Zusatzmassnahmen erforderlich (MuKEN 2014-Standardlösung)

Gaskessel



WÄRMEPUMPEN:

Quelle: erneuerbar heizen

Luft/Wasser (Luft-WP)
Sole/Wasser (Erdsonden-WP)
Wasser/Wasser (Grundwasser-WP)

Video: Wärmepumpe – kurz erklärt

https://erneuerbarheizen.ch/erneuerbare-heizsysteme/waermepumpen/



ERDWÄRMESONDEN SG



WÄRMEPUMPEN:

Kleine Temperaturdifferenz von Wärmequelle zu Verbraucher

 Guter Wirkungsgrad (Jahresarbeitszahl = JAZ)



LUFT/WASSER-WÄRMEPUMPE

Wärmequellen Umgebungsluft

• Innenaufstellung (Zuluft & Abluft mit Kanälen)
• Aussenaufstellung 
• Splitt Ausführung

 geeignet bei Bodenheizungen & Radiatoren bei 
teilsanierten Altbauten

 Energiekosten moderat

JAZ zwischen 2.0 - 3.8  (Warmwasser & Heizung)

 hohe Vorlauftemperaturen senkt den Wirkungsgrad

 Kontrolle der Hausabsicherung bei Sanierung 
(Stromstärke Ampere)

 Standort bei Aussen- oder Splitt Ausführung

 Lärmemissionen (ev. Schalldämmmassnahmen Treffen) Bildquelle: Weishaupt



ERDSONDEN-WÄRMEPUMPE
Wärmequellen Erdreich:

Tiefenbohrung bis 300 m

 geeignet für Bodenheizungen im Neubau und  gut 
wärmegedämmten Altbauten

 Energiekosten tief

 Kühlung möglich (Freecooling über Bauteilheizung)

 keine direkten Emissionen

JAZ zwischen 3 - 4.8 (Warmwasser & Heizung)

 teure Sondenbohrungen,  insbesondere bei  Altbauten

 hohe Vorlauftemperaturen senkt den Wirkungsgrad

Bewilligungspflichtig, evtl. hydrogeologische Vorabklärung und/oder 
hydrogeologische Bohrbegleitung Bildquelle: Weishaupt



WASSER/WASSER-WÄRMEPUMPE

Wärmequellen Grundwasser, ev. Quellwasser:

 Geeignet bei Bodenheizungen & Radiatoren

 Energiekosten sehr tief

 Kühlung möglich (Freecooling über Bauteilheizung)

 keine direkten Emissionen

JAZ zwischen 3.5 - 5.0 (Warmwasser & Heizung)

 hohe Vorlauftemperaturen senkt den Wirkungsgrad

 hohe Kosten Vorabklärungen

Bewilligungspflichtig und ev. Konzessionsgebühr für 
Grundwassernutzung

Bildquelle: Weishaupt



HOLZHEIZUNG:

Quelle: erneuerbar heizen

Stückholz
Pellet
Hackschnitzel

Video: Heizen mit Holz – kurz erklärt

https://erneuerbarheizen.ch/erneuerbare-heizsysteme/heizen-mit-holz/



HOLZHEIZUNGEN:

Stückholzkessel

Pelletskessel / Hackschnitzel

 CO2-neutral, heimischer und nachwachsender Brennstoff

 hohe Investitionskosten

 Platzbedarf (Energiespeicher zwingend, Holzlager)

 Unterhalt (Wartung, Kaminfeger, Feuerungskontrolle, etc.)

 Feinstaubemissionen 

 Vollautomatische Verbrennung 

 bestehender Öltankraum kann als Pelletsraum genutzt werden

 geringe Feinstaubemissionen

 hohe Investitionskosten bei Hackschnitzel

 Platzbedarf (Energiespeicher empfohlen)

 Unterhalt (Wartung, Entaschung, Feuerungskontrolle, Kaminfeger)



FERNWÄRME / WÄRMEVERBUND

Quelle: erneuerbar heizen

Fernwärme
Anergienetz (kalte Fernwärme)

Video: Fernwärme – kurz erklärt

https://erneuerbarheizen.ch/erneuerbare-heizsysteme/fernwaerme/



FERNWÄRME

 Platzsparend

 Gute CO2-Bilanz

 tiefe Investitionskosten

 Keine Unterhaltskosten

 Abhängigkeit von einem Lieferanten

 oft hohe jährliche Grundgebühren

 Spitzenlast oft fossil gedeckt

Fernwärme



SOLARANLAGEN

Quelle: erneuerbar heizen

Thermische Solaranlagen (Wärme)
Photovoltaische-Anlagen (Stromproduktion)

Video: Sonnenergie fürs Heizen – kurz erklärt

https://erneuerbarheizen.ch/erneuerbare-heizsysteme/solarwaerme/



SOLARANLAGEN

Solarwärme - Solarthermie
 Optimal für WW, gut für Heizung

 Erneuerbare, unendliche Energie

 Keine CO2-Abgabe

 Kleine Investition für Warmwasser

 Erfordert Geeignetes Dach und Raumbedarf

Solarstrom - Photovoltaik
 Versorgt Haus mit Ökostrom

 Überschuss geht ins Netz

 Erneuerbare, unendliche Energie

 Dachfläche wird doppelt genutzt

 Solarstrom fast immer günstiger als Netzstrom

 Speicherung ist noch relativ teuer



WIRTSCHAFTLICHKEIT VON HEIZSYSTEMEN

IMPULSBERATUNG



WAS KOSTET DIE HEIZUNG?



KOSTENVERGLEICH HEIZSYSTEME

www.erneuerbarheizen.ch/
heizkostenrechner/



MILCHBÜCHLEINRECHNUNG ÜBER 20 JAHRE

Investition Betrieb, Unterhalt 
und Energie

Ölheizung Wärmepumpe Luft / Wasser

Fr. 20’000 Fr. 65’000 Fr. 40’000 Fr. 40’000

Investition Betrieb, Unterhalt 
und Energie

Für detaillierte Berechnungen steht der Heizvergleich zur Verfügung: 
www.erneuerbarheizen.ch/heizkostenrechner/

Gesamtkosten Fr. 85’000 Gesamtkosten Fr. 80’000



KOSTENTRENDS

Entwicklung der Energiepreise für Konsumenten (real, indexiert)
Quellen: BFE, Schweizerische Gesamtenergiestatistik 2012



KOSTENTRENDS

Quellen: https://www.heizoel24.ch/heizoelpreise, Stand 02.05.2023



KOSTENTRENDS

Quellen: www.strompreis.elcom.admin.ch, Stand 02.05.2023

Stromtarif 2023



KOSTENTRENDS

Quelle: https://gaspreise.preisueberwacher.ch, Stand 10.09.2022

Gastarif 02.05.2023



Erneuerbar heizen ist konkurrenzfähig mit 
fossilen Heizsystemen und reduziert 
Abhängigkeit vom Ausland

FAZIT



CO2-EMISSIONEN UND EFFIZIENZ

IMPULSBERATUNG



CO2-GESETZ METHODIK

0% CO2100%

0 CO2

CO2 aus 
Verbrennung

Strom

Öl und Gas

Holz



BILANZIERUNG VON CO2

╺ Emissionen werden wie folgt angerechnet:
╺Heizöl und Erdgas: nur Emissionen aus 

der Verbrennung in der Feuerung
╺Holz: keine Anrechnung (CO2-neutral) 

Beim Holz werden die Emissionen bereits 

beim Fällen der Bäume verbucht (im 

Landnutzungssektor)

╺ Strom: keine Anrechnung 
Die Emissionen werden dem 

Stromerzeuger angelastet (in der CH fast 

nur KVA mit «fossilem» Strom)

CO2-Emissionsfaktoren

Heizöl EL 0.265 kg CO2/kWh
Erdgas 0.203 kg CO2/kWh 
Holz 0.0 kg CO2/kWh 
Strom 0.0 kg CO2/kWh 

68



Gebäude mit 3’000 Liter Ölverbrauch pro Jahr:

Ölheizung alt 3’000 Liter 30’000 kWh

Wärmepumpe JAZ 2.8 9’100 kWh

VERGLEICH ÖLHEIZUNG MIT WÄRMEPUMPE

7’950 kg CO2

0 kg CO2



PRAXISBEISPIEL

IMPULSBERATUNG

EFH, Baujahr 1975, teilsaniert
250m2 Energiebezugsfläche
2’500 Liter Öl/Jahr
Heizung inkl. Warmwasser

-> Energiekennzahl ca. 100 kWh/m2a



HEIZUNGSVARIANTEN



GRAFISCHE AUSWERTUNG - INVESTITIONSKOSTEN

Anlagenkosten Total

- Förderbeiträge

- Steuervorteile (ca. 10%)

= Einmalige Investitionskosten



JÄHRLICHE KOSTEN

Energiepreise Okt. 2022 Aktuelle Energiepreise



GESAMTKOSTEN ÜBER 20 JAHRE

Energiepreise Okt. 2022 Aktuelle Energiepreise



CO2-EMISSIONEN PRO JAHR



ZUSAMMENFASSUNG

IMPULSBERATUNG

Quelle: erneuerbar heizen

Video: – In 7 Schritten zur erneuerbaren Heizung

https://erneuerbarheizen.ch/heizung-ersetzen-die-7-schritte/



DANKE FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT

ALLES KLAR?


